
Oben bleiben! A sarà dura! On ne lâche pas! Stop unnecessary and imposed mega projects!

Stuttgart, 03.07.2013

Pressemitteilung

Programm für das Europäische Forum steht

In genau drei Wochen beginnt das Dritte Europäische Forum gegen unnütze und 
aufgezwungene Großprojekte. Mit der Filmpremiere ist der Spendenmarathon für 
das Forum eröffnet, das vom 25. Juli bis zum 29. Juli 2013 in den Stuttgarter 
Wagenhallen stattfindet.

Neben dem Mobilisierungsspot, der ab sofort auf www.drittes-europaeisches-
forum.de zu sehen ist, wurde am Abend auch das Programm für das Forum 
präsentiert. Mit dabei sein werden u.a. Winfried Wolf vom Bündnis Bahn für alle, 
Tiziano Cardosi von No TAV, die Soziologin und Publizistin Jutta Ditfurth, Michael 
Wilk, Autor von „Macht, Herrschaft, Emanzipation“, die Umweltaktivistin Cécile 
Lecomte, Elena Gerebizza von der Kampagne „Reform the World Bank“, der 
Demokratieforscher Prof. Peter Grottian, der Kapitalismuskritiker und Journalist 
Tomasz Konicz und Gerd Rathgeb von Poema. 

Es gibt Workshops und Podiumsdiskussionen u.a. zu den folgenden Themen: 

• Großprojekte: Entstehung und Legitimität 
• Ökonomische Hintergründe von Großprojekten 
• Europäische Investmentbank 
• EU-Konzerne 
• Tarent: Lieber Krebs als arbeitslos? 
• Mobilitätswahn 
• Decroissance 
• Herrschaftsstrategien 
• Recht auf Stadt 
• Bewegungen - Parteien 
• Protest, Widerstand - Une solution revolution? 
• Repression 
• Mediation, Round Table, Schlichtung 
• Gezi-Park Istanbul 
• Anti-AKW-Bewegungen
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Das Kultur- und Musikprogramm gestalten Superjam, Borna, Ruby Shock, 
BrokenBase, Les Salicornes, L´egotrip, Sofortmusik, La Rodena und internationale 
Widerstand-Bands.

Nach den erfolgreichen Foren 2011 im Susatal und 2012 in Notre-Dame-des-
Landes erwarten wir in Stuttgart 800 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ganz 
Europa. Die Initiativen wehren sich gegen Großprojekte wie den Eisenbahntunnel im 
Susatal, die Hochgeschwindigkeitsstrecke zwischen Lyon und Turin, den 
Megaflughafen bei Nantes und den Tiefbahnhof Stuttgart 21.

Auf dem Forum wird eine Charta zur Rettung der Lebensgrundlagen in Natur und 
Gesellschaft verabschiedet.

Für Nachfragen und Interviews können Sie uns per Mail presse@drittes-
europaeisches-forum.de oder telefonisch unter folgenden Nummern erreichen:

Andrea Schmidt (0170-23 77 548)
Gesine Kulcke (0160-962 40 159)
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